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Reinigung und Generalrevision der Orgel in der Kapelle Gormund 

Pfeifen, Ventile und Zungenblätter in Revision
Zurzeit wird die mechanische Orgel
in der Kapelle Gormund von der Or-
gelbau Graf AG gereinigt und revi-
diert. Die Arbeiten in der Kapelle
werden bis Mitte Februar dauern.
Die Orgel wird soweit möglich in ihre
Einzelteile zerlegt. Alle Teile werden
von zwei Fachleuten gründlich gerei-
nigt, auf ihren Zustand geprüft und
bei Bedarf repariert oder ersetzt.

Die Orgelempore bietet zurzeit ein
ungewohntes Bild. Das Orgelinnere
ist leer, alle Pfeifen stehen vor und
neben der Orgel akkurat nach Grösse
und Umfang geordnet aufgereiht. 
Das hat seine Gründe: Die Orgel wird
in diesen Wochen generalrevidiert.

Zur Werterhaltung findet alle 15 bis
20 Jahre ein grosser «Orgel-Service»
statt. Um eine gründliche Reinigung
und Kontrolle der Windladen und
des ganzen Orgelinnern zu ermögli-
chen, werden alle Pfeifen aus dem In-
nern der Orgel entfernt. Die Fachleu-
te Herr Wyss und Herr Krug reinigen
und kontrollieren alle Pfeifen innen
und aussen, sie reparieren verbeulte
Stellen und defekte Lötnähte, verlei-
men offene Fugen frisch oder erset-
zen beschädigte Zungenblätter.
Sie demontieren die Pfeifenstöcke,
bauen die Schleifen und Tonventile
aus und reinigen alle Teile gründlich.
Im technischen Teil wird alles über-
holt, gereinigt und neu justiert.

Gestaltung des Klanges 
Die Orgel ist teilweise von Pilz befal-
len. Die beiden Fachleute entfernen
die schädlichen Sporen des Schim-
melpilzes. Mit 70-prozentigem Alko-
hol werden dabei die Sporen zersetzt
und beseitigt.
Der Prospekt, das «Gesicht der Or-
gel», also die sichtbare Vorderseite
des Pfeifengehäuses, wird poliert.
Dann werden die Fachleute die Ge-
staltung des Klanges der Orgelpfeifen
intonieren, das heisst klanglich aus-
gleichen. Abschliessend wird dann in
der «Generalstimmung» die endgülti-
ge Stimmung erfolgen. Die generalre-
vidierte Orgel wird Mitte Februar neu
erklingen. Alois Bächler

Hat fast etwas Geheimnisvolles: Der Fachmann im Innern der Orgel.Hunderte von grossen und kleinen Orgelpfeifen werden gereinigt, kontrolliert und repariert. (Bilder: zvg)

Fussball-Schule-Michelsamt

Neue Trainingsbälle für die Fussball-Kids
Anlässlich des letzten Trainings durf-
ten die Kids der Fussball-Schule-
Michelsamt neue Trainingsbälle in
Empfang nehmen. Als grosszügiger
Sponsor und Kinderfussballförderer
stellte sich die Firma OKI Systems
Schweiz zur Verfügung.

(Eins.) Ohne Ball kein Fussballspiel:
Unter dieser Erkenntnis ist die 
Clubleitung der Fussball-Schule Mi-
chelsamt stets bemüht, dass für die
stetig wachsende Kinderschar genü-
gend Bälle vorhanden sind. Für 
die zurzeit rund 65 betreuten Kids in
drei verschiedenen Alterskategorien
konnte mit der Firma OKI Systems
Schweiz ein grosszügiger Sponsor
und Kinderfussballförderer gewon-
nen werden. OKI Systems Schweiz
sind im Handel von Bürogeräten
sprich Druck- und Multifunktions-
Systeme für die Privat und Geschäfts-
welt tätig.
Beim letzten Training war es dann so-
weit. Die Kids wurden von den Trai-

nern mit neuen Bällen überrascht.
Für das Pressefoto mussten die Fuss-
ball-Kids noch etwas ruhig stehen.
Aber anschliessend durften die bereits
etwas zappeligen Beine endlich die
neuen Bälle testen.
An dieser Stelle bedankt sich die Clu-
bleitung der Fussball-Schule-Michels-
amt sowie alle Trainer und Kids bei
der Firma OKI Systems Schweiz, ver-
treten durch Sales-Manager Herr Beat
Schärli, ganz herzlich für dieses sehr
grosszügige Engagement.
Aktuell trainieren die Kids der Fuss-
ball-Schule-Michelsamt noch in den
Hallen von Rickenbach und Neudorf.
Mit dem Frühlingserwachen wird
dann wieder auf dem Rasen gespielt.
In der bevorstehenden Rückrunde
der aktuellen Saison spielen  bereits
eine G-Juniorenmannschaft und drei
F-Juniorenteams an Turnieren des In-
nerschweizer Fussballverbandes IFV.
Mit den neuen Bällen bereiten die zu-
künftigen Trainings sicher noch viel
mehr Spass als bis anhin.OKI Systems Schweiz sponserte die neuen Trainingsbälle. (Bild: zvg)
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